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B e r ic h te .

l .
Haupt- und Waiideryersamiiilung 1923.
Die W a n d e r  Versammlung mußte auch in diesem Jahre 

infolge ungünstiger Verhältnisse ausfallen.

6. Hauptversammlung in Stettin am 16. X II. 1623.
Im Physikzimmer des Schiller - Realgymnasiums hatten sich 

32 Mitglieder eingefunden. Der Vorsitzende begrüßt die An­
wesenden und gibt bekannt, daß infolge der traurigen Finanzlage 
die Stadt gezwungen ist, eine Lichtsperre teilweise im Museum 
einzuführen. Dadurch wird nicht allein die wissenschaftliche Arbeit 
gehemmt, sondern auch die winterlichen Veranstaltungen der P. N. G. 
werden unterbunden. Es konnten vom Oktober bis Ende Dezember 
keine Sitzungen abgehalten Averden. Erneute Vorstellungen bei dem 
Magistrat haben den Erfolg gehabt, daß wir an den Mittwoch- 
Abenden vom Januar ab von 7— 9 Uhr wieder Vorträge halten 
können. Die erste Versammlung findet am 9. I. 1924 statt.

Um die Arbeit des Vorstandes zu erleichtern, wird beschlossen, 
die M i t t e i l u n g e n  über die Veranstaltungen nicht mehr jedem 
Mitgliede zuzuschicken, sondern durch Aushang am schwarzen 
Brett im Museum und in einigen Geschäften in der Stadt bekannt­
zugeben.

Durch die eingetretene Inflation ist es nicht möglich gewesen, 
die A b h a n d l u n g e n  und B e r i c h t e  herauszugeben. Es soll 
später versucht Averden, die Lücke auszufüllen.

Die O r t s g r u p p e n  S w i n e m ü n d e  und S t o  1 p sind an­
dauernd auf der Höhe, dagegen scheint S t a r g a r d  leider ganz 
eingeschlafen zu sein. Seit dem Weggange seines rührigen Vor­
sitzenden haben Avir von Stargard nichts erfahren.

Die ausscheidenden Vorstandsmitglieder, die Herren Holzfuß 
und Senatspräsident Dr. Wex, Averden Aviedergewählt. Das Amt 
des Kas.senführers übernimmt Herr Optiker Bäß, während die 
bisherige Venvalterin der Kasse, Frl. Penningsfeld, als 2. Schrift­
führerin gewählt Avird.

Ein unerfreuliches Bild gibt der Kassenbericht. An Mitglieds­
beiträgen, Beitrag der Kämmereikasse und Schenkungen sind ein­
gekommen, dazu Bestand vom Vorjahre, =  94 697 M. Zwei un-



genannt bleibenwollende Mitglieder stifteten 40000 und 10000 M., 
Herr Juan Theune in Conception, Chile, 10000 M., wofür den 
drei Spendern auch an dieser Stelle gedankt wird. Die Ausgabe 
für die Zeitschrift 1921 und 1922, Rollgeld, Drucksachen, Porti 
usw. betrug 66 268 M. bis Ende Dezember 1922. Dazu steht 
noch ein Fehlbetrag aus dem Vorjahre aus von 3 496 M.

Bestand =  24 933 M.
Für 1923 ergab sich folgende Aufstellung:
Einnahmen aus Beiträgen und Stiftungen 50 389 672 M., die 

Ausgaben betrugen 16 600 M.
Es war ein Bestand vorhanden von 24 933 M.,

50 389 672 „
Sa. =  50 414 605 M.

Ein Nichts bei der Inflation! Durch die Einführung der 
Goldmark ( =  4 Billionen Papiermark) muß auch unsere Kassen­
führung von vorne anfangen. Um die laufenden Ausgaben zu 
bestreiten, und vor allem die Zeitschrift, jenes unentbehrliche 
Bindeglied zwischen den Mitgliedern und das Organ zur Fest­
legung der Forschungsergebnisse der Provinz, herausgeben zu 
können, beschließt die Hauptversammlung, den Jahresbeitrag für 
1924 auf 4 G o l d  m a r k  festzusetzen und 1 M. N a c h t r a g  
für 1923 zu erheben.

I
Der Vorstand bittet alle Mitglieder, die Beiträge, soweit 
sie noch nicht bezahlt sind, baldigst abzuführen an den 
Kassenverwalter Herrn Optiker Büß, I n h a b e r  d e r  F i r m a  
G r e i n e r ,  Paradeplatz 25.

Der Beitrag der k ö r p e r s c h a f t l i c h e n  M i t g l i e d e r  
beträgt 2/3 des Friedenssatzes, mindestens 12 M. H o l z f u ß .
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2.
Überblick über die Arbeit der P. >T. G. in Stettin 

seit Herbst 1922 bis Ende 1923.
Im Winterhalbjahr 1922/23 fanden 9 Sitzungen im Museum 

statt, an denen folgende Vorträge gehalten wurden :
Pommern nach der Eiszeit. Dr. Sieberer.
Schmetterlinge im Volksglauben. Rekt. Richter.
Die Scholle. Dr. Backhoff.
Genossenschaftsleben bei Säugetieren. Prof. Krüger. .
Das Ohr als Gleichgewichtsorgan. Dr. Rotholz.
Entstehung der Moore. E. Holzfuß.
Hirsche zur Brunstzeit. Frl. Penningsfeld.



Unsere Pfauenaugen. Rekt. Richter.
Das Problem der Lebensentstehung. Dr. Sieberer.
Beziehungen zwischen Raupennahrung und Falterfärbung.

Rekt. Richter.
Der Dorsch und seine Verwandten. Dr. Backhoff.
Liebesieben im Tierreich. Prof. Krüger.
Unsere Bärenspinner. Rekt. Richter.
Liebesieben im Tierreich. Prof. Krüger.
Die Pflanzenwelt der Moore. E. Holzfuß.
Der Mensch der Pfahlbauzeit. Prof. Krüger.
Süßwasser-Mollusken. E. Holzfuß.
Die Haifische des Stettiner Museums. Dr. Backhoff.
Schmetterlinge und moderne Beleuchtung. Rekt. Richter.

Die E x k u r s i o n e n  im S o m m e r h a l b j a h r  1923 fanden 
teils Sonnabends statt, von 3 Uhr ab, teils ganztägig des Sonn­
tags. Letztere richteten sich in die weitere Gegend: nach der 
Buchheide, dem Gartzer Schrey, nach Grambow, Neu-Brandenburg, 
Chorin und in das Moor von Wolfshorst. Von diesen 15 Aus­
flügen waren 4 der Botanik, 2 der Botanik und Geologie, 5 der 
Geologie und 4 der Entomologie gewidmet. Führer waren die 
Herren Holzfuß, Reinh. Richter, Rektor 0. Richter, Stadtrat Hahne, 
Stadtbaurat Meyer, Prof. Krüger und Dr. Sieberer. H o l z  fuß.
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3.
Jahresbericht der Ortsgruppe Stolp.

Vorsitzender: Studienrat Hoedtke, Oberlyzeum. 
Geschäftsführer: Dr. Bannier, prakt. Arzt, Bismarckplatz 1. 

Die Ortsgruppe hat auch im verflossenen Jahre eine rege 
Tätigkeit entfaltet und ihren Mitgliederbestand auf 41 erhöht. 
Es wurden 8 Monatsversammlungen und 8 Ausflüge veranstaltet. 
Bei diesen wechselten botanische und zoologische Demonstrationen 
und Erörterungen allgemeiner Art in zwangloser Folge.

Über das Wesen der Zelle. Hoetge.
Über Halophyten bei Stolp. Bannier.
Macedonische Insekten. Bannier.
Bienenameisen. Karl.
Bericht über die Tagung des Bundes Heimatschutz. Werner. 
Mikroprojektion verschiedener Präparate. Hoetge.
Schlupf- und Wegwespen. Karl.
Bericht über den Ausflug nach Kolberg. Bannier.
Sand wespen. Karl.
Keulenblattwespen. Karl.
Gehölzquerschnitte. Werner.
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Ludovica Seyschellanum. Werner.
Zapfen seltener Koniferen. Werner.
Galamogrostis-Arten. Karl.
Über Verbänderung. Krause.
Botanische Objekte einer Harzwanderung. Schoeps.
Betula Nana. Schardin.
Trennung der Chloropbyllfarbstoffe. Hoedtke.
Über Lithotherien. Werner.
Über die Koniferen des Parkes von Wend. Tychow. Karl. 
Über Sorbus-Arten. Karl.
Über die häufigsten Ampferarten. Karl.
Die Binsenarten der Umgegend. Karl.
Verschluckte Fremdkörper und deren Störungen beim Vieh. 

Werner.
Über Strahlenpilzkrankheit beim Rind. Werner.
Die Koniferen von Stolp. Karl.
Tierische Parasiten. Werner.

Ausflüge:
1. Samelower Mühle bei Kl.-Strellin. Quellenkalke des oberen 

Geschiebemergels. Krause. Karl.
2. Kolberg. Führer Studienrat Dr. Dibbelt, Gartendirektor 

Mertens. Ziersträucher, Koniferen, Salzpflanzen, Cornus 
suecica. Ein vorbildlicher Schulgarten.

3. Stolpmünde. Muddeistrand. Halophyten. Karl.
, 4. Alt Reblin. Urstromtäler und Asar. Standorte seltener 

Pflanzen. Karl.
5. Pilzkunde der städtischen Wälder. Karl.
6. Besichtigung von 42 verschiedenen Koniferen-Arten und 

Varietäten der städtischen Anlagen. Karl.
7. Lupowtal bei Hohen Damnitz-Dammen. Karl.
8. Wald-Kater bei Stolp. Flechten und Moose. Karl.

4.
Vorstand für 1924.

1. Vorsitzender: Stadtrat A. Hahne.
2. „ Prof. L. Krüger, Kustos am Museum.
1. Schriftwart: Wissenschaftl. Mittelschullehrer E. Holzfuß.
2. „ Frl. E. Penningsfeld, Mittelschullehrerin.
Schatzmeister: Optiker Bäß.
Beisitzer : Stadtbaurat a. D. Wilhelm Meyer.

„ Senatspräsident Dr. Johannes Wex.
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Nachwort und Gruß an unsere Mitglieder.
Im Jahre 1923 erlitten wir leider einen bösen Rückschlag 

in unseren Veröffentlichungen. Die „ungeheuren“ Papiergelder 
reichten zu nichts, sie waren wertlos.

Nun hoffen w ir, alles nachholen zu können. Mit Mut und 
mit Vertrauen auf unsere Mitglieder wollen wir weiter streben 
und schaffen.

Zunächst geben wir nachträglich den IV. Jahrgang (für 1923) 
heraus.

Dann hoffen wir in diesem Jahre noch den V. Jahrgang (für 
1924) vollenden zu können.

Alle Mitglieder bitten wir, uns kräftig mit Arbeit und Werbung 
zu unterstützen.

Ihnen allen senden wir unsere Grüße.

S t e t t i n ,  im August 1924.

Der Yorstand
der Pommerschen Naturforschenden G esellschaft.

I. A .: Prof. L. K r ü g e  r.
2. Vorsitzender und Schriftleiter.

o,
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